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Tagesneuigkeiten .
Bade«.

z Karlsruhe , 7 . Okt . In einer gut¬
besuchten Versammlung des national¬
liberalen und jungliberalen Vereins
referierte Oberschulrat Geh . Hofrat Rebmann
unter lebhaftem Beifall über die Ergebnisfe
des Kasfeler Parteitages . An den bisherigen
Parteichef Dr . Obkircher wurde folgendes
Telegramm abgesandt : „ Die heute stark be¬
suchte Versammlung der nat . - lib . Partei spricht
nach herzlichem Gedenken für Ihre der Partei
geleistetengroßen Dienste unauslöschlichen Dank
und den Wunsch aus , daß Sie auch in Zu¬
kunft, trotz Ihres Rücktrittes von der Leitung
der Partei , Ihre Mitarbeit dem Wohle des
Vaterlandes widmen werden .

"
G Karlsruhe , 7 . Okt . Die Stadtver¬

waltung denkt an die Erweiterung des
Gaswerks 2 . Der Kostenaufwand würde
über 3 Millionen betragen .

ltz Karlsruhe , 7 . Okt . Die Polizei¬
hunde will man auch in hiesiger Stadt ein -
sühren.

Durlach , 8 . Okt . Gestern fand im
Adler in Wilferdingen eine stark besuchte
Versammlung der Vertrauensmänner der ver¬
schiedenen landwirtschaftl . Vereinigungen statt ,
um sich über die Aufstellung einer gemein¬
schaftlichen Kandidatur zur Landwirt¬
schaftskammerwahl schlüssig zu machen.
Vonseiten des Pforzheimer Wahlbezirks kam
Herr Elsässer auf Gut Buckenberg in Vor¬
schlag. Vom Bezirk Durlach wurden vorge¬
schlagen die Herren Verwalter Kuppinger -
yohenwettersbach , Reiff - Söllingen , Bürger¬
meister Schöpfle-Langensteinbach , Karl Zoller -
Durlach. Die Herren Amtsoorstände von
Pforzheim und Durlach wohnten in ihrer
Eigenschaft als Vorstände der Direktion der
Landwirtschaft . Bezirksvereine bei . Der Vor¬
stand des Pforzheimer Bezirkes suchte die
Sache in der Weise zu regeln , daß für die
nächsten

^
3 Jahre als der Restdienstzeit des

Jeuilketon . 21)

Der Väter Schuld .
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau

«Forrietzung .)
Artur Manville glaubte zu träumen . Dieser

Mann Alices Vater ! Eine so holde Blüte
von einem solchen Stamm ! Er vermochte es
kaum zu fassen , aber die Beweise vor ihm
waren untrüglich .

„ Sie werden nun begreifen , warum ich aus
^ bri — hm — Ihren ehrlosen Vorschlag

^ cht eingehe, " fuhr Turner fort . „ Brechen
^ meinem armen Kinde die Treue , und alle
schätze Londons mögen Sie nicht vor meiner
^ ache zu schützen ! Doch die Zeit vergeht —
besten Sie Ihre Wahl . Entweder Sie heiraten

weine Alice oder Sie wandern ins Schuld -
stefangnis .

"
„ Gut ; ich wähle das erstere , aber nur

unter einer Bedingung .
" erwiderte Artur , ,n

>e Enge getrieben . „Wenn mein Vater die
nche eben entdeckte , kann ich nicht für die

folgen einstehen. Ich schlage also vor , daß
Sbrrat zwei Jahre lang streng geheim

SH-°» ich
»Unter Ihren glatten Worten liegt irgend

verstorbenen Oekonomierats Frank an dessen
Stelle Herr Elsässer kandidieren solle . In der
sehr lebhaften Debatte zeigte sich , daß es nicht
so leicht ist , sich auf einen gemeinschaftlichen
Kandidaten zu einigen . Herr Zachmann - Wil-
ferdingen und Wendling - Durlach traten ent¬
schieden für die Kandidatur Zoller ein . weil
dies dem vor 3 Jahren getroffenen Ueber-
einkommen entspräche , daß für diesmal Durlach
an der Reihe sei . Freiherr v . Menzingen war
für einen Kompromißkandidaten und schlug
infolgedessen Herr Füller aus Frankfurt als
Geschäftsführer des Bundes der Landwirte
Herrn Reiff aus Söllingen vor . Herr Zoller
ließ erklären , daß falls sich die Versammlung
einstimmig für den Pforzheimer Vorschlag er¬
kläre , er für diese 3 Jahre auf die Kandi¬
datur verzichte ; falls dies aber nicht erreicht
würde , so halte er seine Kandidatur aufrecht .
Nach nochmaliger Ermahnung zur Einigkeit
seitens der Herren Amtsvorstände wurde über
die Kandidatur Elsässer abgestimmt , es konnte
jedoch nur eine ganz knappe Mehrheit für
Herrn Elsässer konstatiert werden , sodaß die
gepflogenen Verhandlungen als gescheitert be¬
trachtet werden müssen . Ein Wahlkampf wird
also auch diesmal nicht zu vermeiden sein .

Schwetzingen . 7 . Okt. ( Fleisch¬
abschlag . ) Das Rindfleisch kostet bis auf
weiteres 80 Pfg . — in Rheinau , wie dortige
Metzger in der „ Rheinau . Ztg .

" bekannt geben.
Rastatt , 7 . Okt. Werkmeister Josef

Blessing zog sich infolge eines Furunkels
Blutvergiftung zu , welche den 34 Jahre
alten Mann das Leben kostete . Blessing war
verheiratet und Vater von 3 Kindern .

A Freiburg , 7 Okt . Der Badische
Schwarzwaldverein faßte seine Glück¬
wünsche zur Silberhochzeit des Großherzogs¬
paares in einer buchähnlich ausgestatteten
Adresse zusammen . Ein geschmackvoller Ein¬
band , geschmückt mit einem Wappen in ba¬
dischen Landesfarben , umschließt vier Kunst¬
blätter . Das erste Blatt versinnbildlicht den
Frühling im Hochtal mit steil abfallenden be-

eine Schurkerei verborgen ! " rief Turner auf¬
geregt . „ Ich traue Ihnen nicht , Artur
Manville ! "

„Und dennoch wünschen Sie mich zum
Schwiegersohn ! " spöttelte dieser. „ Wenn die
Geschichte jetzt bekannt wird , darf ich darauf
gefaßt sein , daß mein Vater mich aus dem
Haufe weist. Im Verlaufe von zwei Jahren
kann sich vieles ereignen und auf alle Fälle
haben Sie ja den Trauschein in Händen .
Welche Schurkerei könnte also dabei sein ? "

Eduard Turner zögerte noch immer . Sein
Besucher erhob sich und schickte sich zum Weg¬
gehen an .

„ Mein Anerbieten ist ein sehr vernünftiges, "

sagte er , „ und ich gehe nicht davon ab . Wäre
Ihre Tochter vielleicht glücklicher in der Gesell¬
schaft von Schwiegereltern , denen sie ein Dorn
im Auge ist , als mit mir allein auf dem
Lande ? Also willigen Sie ein oder — tun
Sie Ihr Schlimmstes ! "

Der Wucherer erhob sich ebenfalls .
„Ich willige ein," erklärte er gelassen , und

die beiden Männer besiegelten mit einem
Händedruck den Handel , der über Alices Ge¬
schick entschied !

14 . Kapitel .
In dem Pariser Opernhaus , wo sich Kunst

und Schönheit die Palme streitig machten,

waldeten Hängen . Tie ersten Blumen prangen
auf den üppig grünen Matten , die Obstbäume
und der Schlehdorn haben schon ihre Pracht
entfaltet und sind von duftigem Blütenschnee
überdeckt , während auf den Höhen noch der
Schnee liegt . Das Motiv ist dem Bärental
mit dem Feldberg im Hintergrund entnommen .
Das zweite Blatt stellt den Sommer dar . Ein
weitzerstreutes Schwarzwalddorf zwischen dem
saftigen Wiesengrund mit blitzenden Weihern
und den mit Getreide bebauten , sanft an¬
steigenden Höhen . Das unweit von Hinter¬
zarten im Höllental prächtig gelegene Breitnau
hat hierfür das Motiv abgegeben . Blatt 3
zeigt zwei behäbige , freundnachbarliche Höfe
in sonniger , farbenreicher Herbstlandschaft auf
einer Hochebene mit See , Sumpf und Moor
zwischen den goldenen Herbstwiesen . Motiv :
im Altenweg bei Titisee . Auf Blatt 4 ist der
Winter auf unbewohnter , einsamer Höhe
dargestellt . An der Grenze der Baum¬
vegetation recken die letzten in Eis und Schnee
erstarrten Tannen ihre Neste in die licht¬
durchflutete Morgenluft . Der Schnee funkelt
im blendenden Sonnenschein und unten über
den Tälern wogt ein Nebelmeer bis weit hin¬
über zu den Alpen , wo die Bergmajestäten
ihre mächtigen Häupter in die Höhe recken .
Das Motiv ist der Blick zwischen Scheidbach
und Turn auf dem Feldberg nach dem Her -
zogenhorn und den Alpen . Die vier Kunst¬
blätter sind ausgeführt von Herrn Gewerbe¬
lehrer Julius Heffner in Freiburg . Herr
Bürgermeister vr . Thoma - Freiburg über¬
reichte das schmucke Kunstwerk den hohen
Herrschaften. Der Großherzog wie dessen Ge¬
mahlin wurden durch die Hochzeitsgabe be¬
sonders erfreut und haben dem Schwarzwald¬
verein durch ein Schreiben ihren Dank für
die sinnige Beglückwünschung zum Ausdruck
gebracht.

G Schopfheim , 7 . Okt . Der älteste
Bürgermeister im badischen Lande . Herr
Roths in Hausen , feierte am gestrigen Don -
nerstag seinen 90 . Geburtstag . Seit 30 Jahren

hatte Mademoiselle Bertini einen glänzenden
Sieg errungen . Die Männerwelt war hin¬
gerissen von ihrer Schönheit und ihrer herr¬
lichen Stimme , und selbst die Frauen spendeten
ihr uneingeschränktes Lob.

Wie alle Welt war auch Georgie Manville
in die Oper gegangen , um die alte Freundin
zu sehen und zu hören Ehe sie ihre Rolle
beendigt hatte , schlüpfte er um das Haus
herum , an den Eingang für die Bühnenmit¬
glieder und wartete auf ihr Erscheinen . Ein
Wagen hielt dicht vor dem Eingang . Er warf
einen Blick hinein, konnte aber in der Dunkel¬
heit nur die Umrisse einer weiblichen Gestalt
erkennen.

„ Herr Georgie Manville . wie ich glaube ?"
fragte diese zu seinem Erstaunen mit einer
Stimme , die er nicht zum ersten Male hörte .

« Aufzuwarten , Madame, " erwiderte er.
„ Und Sie sind - ? "

„ Frau Seymour von der Villa Maria .
"

„ Frau Seymour, " rief Georgie überrascht .
„ Was in aller Welt , wenn ich fragen darf ,
führt Sie nach Paris und an den Privat¬
eingang des Opernhauses ? "

„Der gleiche Grund, der auch Sie hierher
brachte — Mademoiselle Bertini in Empfang
zu nehmen , nur daß ich ein größeres Recht



steht Herr Roths dem Hebeldorfe als Orts¬
oberhaupt vor und ist namentlich auch den
Teilnehmern des jeweils am 10 . Mai statt¬
findenden „ Hebelmähli " als einer der „ 12 alten
Mannen " bekannt . Da seine Amtszeit im
nächsten Monat abläust , soll er , obwohl
körperlich und geistig verhältnismäßig rüstig ,
das verantwortliche Amt einer jüngeren Kraft
zu überlassen geneigt ein Großherzog Fried¬
rich 1 . verlieh ihm vor 7 Jahren die Ver¬
dienstmedaille .

Bonndorf , 7 . Okt . In Fützen
wütete heute morgen Großfeuer . Dasselbe
kam um ',9 Uhr im Gasthause zum „Hirschen "
zum Ausbruch und verbreitete sich riesig schn- ll
auf die benachbarten , meist mit Schindeln be¬
deckten Anwesen . Es fielen etwa 20 Gebäulich¬
keiten dem Brande zum Opfer , darunter die
Kirche , ein weiteres Gasthaus ( zum „ Wilden
Mann " ) und die Postagentur . Die Telephon¬
leitung ist zerstört , auch sollen 800 ^ Porto¬
gelder vernichtet sein . Die Feuerwehren der
Umgegend erschienen alsbald auf dem Brand¬
platze und es gelang , nach mehrstündiger an¬
gestrengter Arbeit , das Feuer zu lokalisieren .
Es gingen viel Fahrnisse zugrunde , während
das Vieh größtenteils gerettet werden konnte .
Bei den Löscharbeiten kam ein Feuerwehrmann
zu Fall . Er zog sich einen Beinbruch zu . —
Nach einer späteren Meldung sind 16 Häuser
niedergebrannt , darunter 3 Wirtschaften und
das Geschäftshaus Wehinger .

Deutsches Reich.
* Berlin , 7 . Okt . Der Magistrat be¬

schloß , vorbehaltlich der Zustimmung der
Stadtverordnetenversammlung , dem Platz am
Opernhause den Namen Kaiser Franz
Josef - Platz zu geben .

* Berlin , 8 Okt . Zwischen der Kohlen¬
firma Kupfer u . Co . und ihren streikenden
Arbeitern haben gestern Verhandlungen statt¬
gefunden . die eine baldige Beilegung der
Differenzen erwarten lassen .

* Koblenz , 8 . Okt . Großes Aufsehen er¬
regen neue Goldfunde in der Eifel .
In der Nähe von Joelfingen wurden an
4 verschiedenen Stellen Funde gemacht .

Rutzlauv
* Petersberg , 7 . Okt . Hauptmann

Maziewitsch unternahm mit einem Farman -
Apparat einen Aufstieg . In 1000 Meter
Höhe zerbrach aus einem unbekannten
Grunde der Apparat . Der Aviatiker stürzte
ab und war sofort tot .

Revolution in Portugal .
* Berlin , 7 . Okt . Der portugiesische

Geschäftsträger setzte die deutsche Re¬
gierung von dem Regierungswechsel in
Portugal offiziell in Kenntnis .

* Paris , 7 . Okt . Nach Telegrammen des
französische n Ge sandten in Lissabon , welche

habe , hier zu sein , denn sre steht unter meinem i
Schutz ! "

„ Wie mich das freut ! Sie könnte in
keinen besseren Händen sein , werte Frau Sey - !
rnour . Weiß Zeila . — ich meine Made¬
moiselle Bertini — von meiner Anwesenheit
in Paris ? "

„ Ich glaube wohl ; sie erwähnte schon
einige Male Ihren Namen . Ah , da kommt
sie endlich ! "

Die Theatertür öffnete sich und , geleitet
von dem diensteifrigen Direktor , trat die
Sängerin heraus . Sie hatte ihre Toilette
nicht gewechselt , sondern nur einen Mantel
über die Schultern geworfen , und jetzt , da die
Erregung des Spiels vorüber war , zeigte ihr
schönes Gesicht einen müden , abgespannten
Ausdruck .

„ Willkommen in Paris , Mademoiselle ! "

begrüßte Georgie die Freundin , eingeengt durch
die Anwesenheit des Franzosen . „ Wie ich
sehe , wiederholen sich in Paris Ihre Londoner
Triumphe .

"
Er sprach verlegen und ungeschickt , allein

Zeila zeigte sich der Situation völlig ge¬
wachsen .

„ Ich freue mich sehr , Sie zu sehen ,
Monsieur ! " erwiderte sie und sie sprach nur
die Wahrheit damit . „ Sie müssen uns recht

verspätet angelangt sind , verließ der König
den Palast um 4 Uhr 10 Minuten nachmittags .
Die Republik wurde um 5 Uhr 10 Minuten
morgens vom Rathause proklamiert . Die pro¬
visorische Regierung gab die Absicht kund , den
König , gegen den keinerlei Feindseligkeiten zu
Tage trat , mit jeder Rücksicht zu behandeln .

* Paris , 7 . Okt . Aus Toulon wird ge¬
meldet : Die aus den Panzerschiffen „ Liberte "

,
„ Justice " und „ Berits " bestehende Ge¬
schwaderabteilung erhielt den Beseht ,eines ihrer Schiffe zur Abfahrt bereit
zu halten . Man glaubt , daß diese Weisungen
mit den Ereignissen in Lissabon Zu¬
sammenhängen .

* Madrid , 7 . Okt . Einer eingetroffenen
amtlichen Meldung zufolge ist an Bord der
Jacht „ Amelie "

, die die portugiesische National¬
flagge führte , die gesamte königliche Familie ,
also der König , die Königin - Mutter
Amelie , die Königin - Witwe Maria Pia
und der Herzog von Ovorto in Gibraltar
eingetroffen . Die Fürstlichkeiten gingen
hier an Land , wo ihnen die Bevölkerung einen
sympathischen Empfang bereitete .

* Lissabon , 7 . Okt . Marschall Hermes
da Fonseca ist an Bord des „ Sao Paolo "
nach Brasilien abgefahren . Der brasilianische
Kreuzer „ Barroso " ist hier eingetroffen .

Berschiedeires .
— Umschau . In Berlin ist es zu einem

bedauerlichen Landfriedensbruch gekommen ,
dessen Unterdrückung die Polizei eine mehr¬
tägige Arbeit gekostet hat ; natürlich haben
sich dabei auch arge Mißgriffe der Polizei zu¬
getragen . die nicht ohne Nachspi - l bleiben
werden . Da berührt es eigentümlich , daß der
Reichstag erst am 22 . November wieder zu-
sammemreten soll , angeblich , weil die Ber -
sicherungskommission ihre Arbeiten nicht eher
fertig hat . Die beabsichtigte Aussperrung der
Metallarbeiter ist in letzter Stunde durch die
Einigung der Parteien glücklich verhütet worden .
In München tagt der zweite deutsche Jugend¬
gerichtstag . Im Reichstagssaale fand unter
großer Beteiligung die offizielle Feier des
25jährigen Bestehens der Unfall - und Inva¬
lidenversicherung statt . Gotha sieht in seinen
Mauern die 20 . Hauptversammlung des Bundes
deutscher Bodenreformer , während der Saal
des Abgeordnetenhauses den 4 . internationalen
Kongreß zur Fürsorge für Geisteskranke be¬
herbergt . Graf Aehrenta ; hat seinem italienischen
Kollegen den Salzburger Besuch in Turin er¬
widert , bei welcher Gelegenheit sie die Ueber -
einstimmung ihrer Anschauungen konstatiert
haben . Auf der Wiener Ringstraße veran¬
stalteten die Sozialisten einen Demonstrations¬
zug als Protest gegen die Lebensmittelteuerung .
Die Griechen haben heillose Angst vor dem
jungtürkischen Komitee , dem sie Kriegsabsichten

zuschreiben , um eine Regelung der kretischem,Frage nach türkischem Wunsche zu erzwingen ?
Gemäß den Weisungen des türkischen Minister¬
rates werden die Verhandlungen über die
Anleihe in Paris fortgesetzt ; ^ der Summe
sollen die Türken zugunsten der französischen
Industrie verwenden Der Bund der Arbeit¬
geber im englischen Baumwollgewerbe hat
eine Aussperrung verhängt , durch die 500000
Arbeiter brotlos werden . In Spanien ist es
zu Demonstrationen gegen Canalejas gekommen ,die aber größtenteils belanglos waren . In
Portugal wurde die Republik proklamiert ;
König Manuel mußte flüchten . Die Russen
verstehen einen Streik schnell beizulegen , wie
man in Warschau sehen kann : da hat die
Polizei alle 600 streikenden Straßenbahner
verhaftet , und zwingt sie zur Ausübung ihres
Dienstes . Die Russen schicken sich an , denL
finnländischen Landtag für immer zu schließen ?
und Finnland in mehrere Provinzen aufzu¬
teilen Die Schweizer wollen den Bundes¬
behörden eine Massenpetition überreichen , in
welcher sie protestieren gegen den geplanten
Gotthardbahnvertrag ; dadurch werden für die
Aktionäre 43 Millionen gewonnen . Roosevelt
ist zum Präsidenten des New - Iorker Staats -
konventS gewählt , wodurch seine Chancen für
Wiederausstellung als Piäsidentschaftskandidat
sehr gestiegen sind ; selbst Taft hat ihn gelobt .

— Münchener Oktoberfest - Durst
und - Hunger . Weil ein hundertjähriges
Fest Heuer zu Bavarias Füßen gefeiert wurde ,
darum sei ihm nach dem seligen Ende ein
kurzer Epilog gehalten .

' Aus ganz Bayern
hatten die regulären und Extrazüge in den
vierzehn Festtagen rund 500000 Menschm
nach München gebracht . Und von den Münchnern
selbst und den Vororten fehlte niemand aus
der „ Wiej ' n "

. Folglich ist die Oktoberfest -
Besucherzahl mit rund 2 Millionen Menschen
zu buchen . Und diese ungeheuere Zahl von
Erdenbürgern hatte einen Hunger und einen
Durst , daß man meinen konnte , die Leute
haben eigens auf das Fest hin eine Hunger¬
kur gemacht . Allein für 50000 sind
Semmeln , Brötchen und Bretzeln gegessen
worden , an Fischen wurden 200 Zentner ge¬
braucht , an Schweinswürsteln . der National¬
speise des Oktoberfestes , dreiviertel Millionen
Paare , und an Bier wurden 1200000 Maß
zu 45 getrunken . Also allein dem Gambrinus
wurden 530000 geopfert . An offiziellen
Postkarten wurden vom Wiesen - Postamt
200 000 Stück befördert , und Wiesentelegramme
wurden an die tausend abgeschickt. An Hühnern
wurden gegen 100000 den Weg allen Fleisches
befördert . Denken Sie sich nun zu alledem
noch Bergs von Radieschen und Radis , von
neuen Nüssen , von Pfeffer - , Honig - , Magen¬
kuchen , dazu noch an die 100000 Paar
Wiener Würstchen , dann haben Sie nnaetähr

bald besuchen . Meine Tante kennen Cie ja ,
nicht wahr ? "

„ Ich habe das Vergnügen, "
entgegnete

Georgie , absichtlich keine Namen nennend .
„ Vielleicht wird sie mich wissen lassen , wo die
Königin des Liedes zu finden ist . Meine
Adresse , die britische Gesandtschaft ist leicht zu
behalten .

"

„ Sehr wohl , Monsieur . Sie werden bald
von uns hören .

"

Schon am nächsten Tage traf ein zierliches
Billet von Zeila ein , mit einer Einladung , an
diesem Abend in der Rosenoilla mit den beiden
Damen zu speisen . Das Haus war etwa vier
Meilen von der Stadt entfernt , und als
Georgie Manville in seine Nähe kam , ent¬
deckte er sofort Frau Seymours feinen Ge¬
schmack in den Anlagen des prächtigen Gartens .
Das Ganze machte einen komfortablen , durch¬
aus englischen Eindruck und Georgie fühlte sich
angenehm berührt , als ein schmuckes eng¬
lisches Dienstmädchen die Türe öffnete und
ihn in das Empfangszimmer führte .

Zeila begrüßte den Gast mit unverhohlener
Freude , und auch Frau Seymour erneuerte
gern ihre Bekanntschaft mit Georgie Manville .

„ Ich brannte vor Verlangen , Sie zu
sprechen , Zeila, " begann Georgie eifrig . „Seit
jenem Abend , da ich Sie auf der Londoner

Bühne sah , habe ich mir den Kopf zerbrochen ,
um das Problem Ihres plötzlichen Erscheinens
an dieser Stelle zu lösen "

„ Dann bedaure ich Ihren armen Kopf, "
erwiderte Zeila lachend , „ denn ich bin über¬
zeugt , Sie hätten nie die Wahrheit erraten
können . So hören Sie denn . Als unser An¬
führer sah , daß ich mich unter den Zigeunern
nicht mehr wohl fühlte , schlug er mir vor , mich
zu einer ihm bekannten Dame zu bringen ,
diese würde mich vielleicht als Sängerin aus -
bilden lassen . Ich ging mit Freuden aus
seinen Vorschlag ein und fand bei meiner
gütigen Wohltäterin hier ein neues , behag¬
liches Heim Frau Seymour trug alle Kosten
meiner Ausbildung und führte mich in die
gute Gesellschaft ein , in welche ich . wie der
Anführer mich versicherte , meiner Geburt nach
gehöre .

"

„Und Sie sind glücklich , Zeila ? " fragte
Georgie , als Frau Seymoar einmal das Zimmer
verließ , um in der Küche nach dem Rechten
zu sehen .

„ Glücklich , Georgie ? " wiederholte sie mit
einem eigentümlichen Lachen . „ Ist der Kuckuck
glücklich in seinem einsamen Nest , weil die
Menschen seinen Gesang gern hören ? "

(Fortsetzung folgt .)



einen Begriff , wie groß der hundertjährige
* Oktoberfestwiesenmagen war .

- Alkohol und Verbrechen . Dem
mäßigen Genuß von Bier und Wein wird
kein vernünftiger Mensch entgegentreten . Welche
Verheerung aber der übermäßige Genuß und
der SchnapSteufel anrichtet , darüber gibt
folgende Statistik Aufschluß: In einer Straf¬
anstalt Pommerns sind unter den 475 Ge¬
fangenen eines Jahres (April 1907 bis März
1908 ) nicht weniger als 355 Personen , die
ihre Tat in der Trunkenheit oder unter ihren'
Holgen verübt haben , das sind fast 75 Prozent ,
also aller Verbrechen . Von den einzelnen
Straftaten wurden 91 Proz , Diebstahl 68 Proz .
und Sittlichkeitsverbrechen 79 Proz von Trunk -
fälligen begangen , von den 475 Eingelieferten
begingen ihr Verbrechen am Samstag abend
bis zum Montag morgen 224 Personen —
47,2 Prozent .

Städtische Angelegenheiten .
v . Durlach , 8 . Okt. Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 4 . d . Mts . :

Der Gemeinderat übernimmt auf Antrag
das Vereiusvermögen des aufgelösten Schlitt¬
schuhklubs , bestehend in einem Sparkassegut -
haben von 833 und Inventar im Anschlag

von 476 wogegen die Stadtgemeinde
künftighin die von dem Schlittjchuhklub aus¬
geübte Tätigkeit übernehmen wird .

Dem Frauenverein wird eine abgängige
Schultafel unentgeltlich abgegeben

Das von dem Kaiser! . Gesundheitsamt
herausgegebene Milch - Merkblatt wird an die
hiesigen Milchhändler kostenlos verteilt .

Das Gesuch des Vincenzo Benini um Er¬
laubnis zum Verkauf von Orangen und ge¬
rösteten Kastanien auf dem Marktplatz und in
den Wirtschaften wird befürwortet .

Das Verzeichnis der Ab - und Zugänge
von Almendackerberechtigten für 29 . September
1909/10 wird als richtig bestätigt .

Landwirt Robert Fried . Ad . Kleiber und
Maschinenschlosser Kart Christof Lerch werden
zum Antritt des angeborenen Bürgerrechts
zugelasfen.

Die Versteigerung des Oehmdgraserträg -
nisfes der städt . Wiesen Gewann „ Füllbruch "
wird genehmigt .

Für die Einladung der Freiw . Feuerwehr
zur Schlußübung am 10 . d . Mts . dankt der
Gemeinderat .

Dem Maurermeister Krieger wird die
nachgesuchte Genehmigung zur Ablagerung
des Aushubs vom Gewerbeichulausbau bei

der Roonstraße erteilt ; ebenso wird die Ver¬
legung des Gleises der Transportbahn hierfür
auf den städt . Straßen nach dem Vorschlag
des Stadtbauamts genehmigt .

Nach dem Abschluß des Meldebüros auf
1 . Oktober d . IS . betrug der Personenzugang
im September 252 , der Abgang 271 ; es ist
somit eine Abnahme von 19 Personen zu ver¬
zeichnen . Einwohnerzahl auf 1 . Oktober d . Js .
14 291 gegen 14 310 auf 1 . September .

Der Arbeitsnachweis wurde im September
d . Js . wie folgt in Anspruch genommen : Ar¬
beitsuchende 222 , Arbeitgeberanmeldungen 59 ;vermittelt wurden 21 Stellen gegen 35 im
Vormonat . Wohnungen und möbl . Zimmer
wurden zur Vermietung gemeldet 12 . gesucht 8 ;vermittelt wurden 1 Zweizimmerwohnung und
4 möbl . Zimmer .

Bei der städt . Sparkasse wurden im Sep¬tember d . Js . eingelegt 321521 ^ (darunter
auf Scheckkonto 49 631 ^ ) , rückbezahlt wurden
369 055 83 ^ ( darunter 45 Scheck mit
39 223 ^O) , sonach Mehrrückzahlungen47 544 74 Die Zahl der Einleger ver¬
mehrte sich um 7 . Der Erlös aus Sparmarken
betrug : a . durch Abholen bei den Beteiligten1500 b . durch Abgabe in der Volksschule2866

Freiwillige Grundstückeversteigerung .
Nr . 3273 . Die Erben der Schaffner Franz Josef Buri

Witwe , Juliana geb . Zirlewagen in Durlach , lassen der Erb¬
teilung wegen am

Freitag de« 14 . Oktober 1616 , vormittags 9 Uhr,
in den Diensträumen des Notariats 1 dahier , Sophienstraße Nr . 4,die nachbeschriebenen Grundstücke der Gemarkung Durlach öffentlich

zu Eigentum versteigern . Die Versteigerungsbedingungen können in
der Zwischenzeit in der Kanzlei des Notariats eingesehen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
1 . Lgb. Nr . 1186 : 79 gm Hofraite im Ortsetter an der

Jägerstraße . Auf der Hofraite steht : Ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Balkenkeller, Werkstätte und Schweinstallung ,

Haas Jägerstratze Ar. 2,
es . Nr . 1161 , Karl Hermann Daub , Bäcker, Nr . 1162 , August
Burkhardt , Schneidermeister , as . Nr . 1167 , Andreas Enz-
mann , Schuster . Schätzung 6900

2 . Lgb . Rr . 5874 : 1 L 27 gm Acker,
2 n 84 gm Weinberg , zusammen
4 a 11 gm in der obern Bürk , es . Rr .

5873 , Julius Jung , Glasermeister , as . Nr . 5875 (Drahtseil¬
bahn - Aktiengesellschaft) . Schätzung 1000

Durlach den 26 . September 1910 .
Grotzh Notariat i :

Burckhardt .

Lieferungsvergelmng .
Die Küchenverwaltung des Bad . Train - Bataillons Nr . 14 ver¬

gibt vom 1 . November 1910 ab bis 31 . Oktober 1911 die Küchen -
dedürfnisse und den Spülichtabsall .

Lieferungsunternehmer wollen ihre Angebote bis zum 13 . d . M . ,9 Uhr vorm . , der Küchenverwaltung Mit der Aufschrift „Angebot auf
Küchenlieferung" bezw. „ Spülicht " einreichsn und zwar getrennt nach :

Los I Kolonialwaren ;
., l ! Frische Gemüse ;
„ lll Kartoffeln ;
.. IV Milch, Eier , Butter , Rahm , Backwaren ;
„ V Spülicht .

Lieferungsbedingungen können während der Dienststunden aufZimmer 102 der Schloßkaserne eingesehen werden .
Die Küchenverwaltung des Bad . Train -Bataillons Nr . 14.

AtkmiillMchung .
^ Nr . 621 . Der Fortbildungskurs und Vorbereitungskurs für die

-"ceisterprüsung nimmt am 4 . Nov . d . Js . , abends 7^ Uhr , im Ge-
werbeschulgebäude Saal Nr . 4 seinen Anfang .

Der Unterricht findet während 13 Wochen an je 2 Wochen-
Adenden statt . Er erstreckt sich auf Geschäftsrechnen, Geschäftsaufsatz,
.AMHrung , Kostenberechnen , Wirtschaftslehre , Bürgerkunde und
-^ ateriallehre.
. An dem Kurse können solche erwachsene männliche Personen

uriehmen , die in einem Gewerbebetrieb oder in einer Fabrik des
Amtsbezirks Durlach beschäftigt sind .
. . Die Teilnehmergebühr beträgt 10 ^ für solche Kursteilnehmer ,erstmals solchen Kurs besuchen , dagegen nur 5 ^ für solche, die?n als Wiederholungskurs ordnungsmäßig absolvieren.

Anmeldungen zum Kurse nehmen wir bis zum 20 . Okt . entgegen .
Durlach den 1 . Oktober 1910 .

Ter Gewerbeschulvorstand :
Rektor G . Bader .

Keller - Verpachtung .
Die Stadtgemeinde Durlach läßt

Montag den 1V. Oktober, vormittags 11 Uhr,auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — einen Teil des Kellers unterder ehemal . Rettungsanstalt öffentlich verpachten.
Gleichzeitig kommt das Grundstück Lgrb . Nr . 5805 o (10 a 38 gm)an der Dürrbachstraße auf unbestimmte Zeit zur Verpachtung .
Durlach den 5 . Oktober 1910.

_ Der Gemeinderat ._
Dnrlach . ^

IaHrnis -Werlteigerung .
Im Auftrag des Konkursverwalters Herrn RechtsanwaltNeukum versteigert der Unterzeichnete

Montag de» 16 . d. Mts . , vormittags 6 Uhr beginnend ,
, in der Kaserne ( Eingang Hauptstraße ) folgende aus dem Nachlaßder ff Kasinowirtin Fritz Niemann Witwe in Durlach herrühren¬den Gegenstände gegen Barzahlung :

1 Spieluhr ( Polyphon ) , 2 große Kleiderschränke , 1 Trümeaumit Spiegel , 1 Vertikow , 1 Diwan , 1 Salontisch mit Decke3 Nipptische, 2 Blumentische , 1 Schreibtisch, 1 Nähmaschine ^1 Regulator , 1 Serviertisch , 1 Waschtisch mti Marmorplatte ,2 Kommode, 3 Schatullen , 2 Nachttische , 1 Chiffonnier . 2 großeKleiderschränke, 1 Hausapotheke , viereckige Tische, verschiedeneStühle , Bilder , Nippsachen, 1 goldene Damenuhr mit Kette ,1 dto . Ring , 1 Opernglas , 2 Schmuckkästchen , 2 aufgerichteteBetten , 2 Roßhaarmatratzen , 1 Speiseschrank, 1 eiserne Bett¬
stelle , 1 großer Teppich , Linoleumläufer , Store , 8 Paar
Vorhänge . 3 Fenstertritte . 1 Kanarienvogel mit Käfig , 1 Pelz¬vorlage , 3 Schließkörbe, 3 Schachteln mit Büchern (Romane ),6 Bände „ Bibliothek der Unterhaltung und des Wissens "
1 Band „ Hausarzt "

, 3 Kisten Zeitschriften . 1 Büchergestell,
'

12 verschiedene Bilder . 1 Dutz . Kaffeelöffel in Etui , 1 Dutz.
Bestecke in Etui , Messer , Löffel , Gabeln (versilbert ) , Vorleg¬
löffel , 2 Huiliers , 20 große Tafeltücher , Weißzeug ( neu ),Bettbezüge , Frauenwäsche , eine große Partie Frauenkleider ,Hüte , 1 neuer Pelzkragen . 1 Küchenschrank . 1 Rührschüssel,1 Poliermaschine , 1 Weckapparat mit Gläsern . 2 Kaffee¬service , Fruchtschalen , Glasschalen , 2 Likörservice , ca . 100
Büchsen versch . Konserven , Madeira , Malaga , Rotwein , 100
Flaschen Weißwein . Spickspeck, 1 Faß Weinessig , Oel , Senf ,1 Tops Maggi , 18 Gläser Gurken , 12 dto . Perlzwiebel ,1 Rolle Pergamentpapier , spanischer Pfeffer , Backpulver ,18 g . Töpfe Heidelbeeren , 23 dto. Bohnen in Weckgläsern,10 dto . eing . Stachelbeeren , 18 dto. grüne Erbsen , 20 dto .
Apfelgelee, 4 dto . Himbeeren . 10 dto. Kirschen , 4 dto . span .Trauben , 11 dto . Compott , 30 große Gläser Birnen (Geiß-
hirtchen , 6 dto . Himbeeren , 5 dto . Pfirsiche, 8 dto . Aprikosen,3 dto . Mirabellen , 1 Steintopf mit Salzgurken , Preiselbeeren ,1 Büchse Makronen . Emaille - und Aluminium - Geschirr ,1 Küchenwage, Porzellan und sonst verschiedene GegenständeBemerke , daß sämtliche Gegenstände bereits noch ne«find.

Möbel und eingemachte Früchte kommen nachmittags zumAusgebot .
Durlach den 6 . Oktober 1910.

Gut möbliertes Zimmer mit
Pension sofort oder später billig
zu vermieten

SeVottstraße K, parterre.

Friedrich Kratt , Waisenrat.

sind sofort oder später zu vermieten
Villa Frohmüller , Turmberg 10.



Grstzingen .
Jagd -Verpachtung .

Am Dienstag
den 25 . Oktober
d . I , vormittags

. 11 Uhr , wird die' Jagd auf hiesiger
Gemarkung , bestehend in zwei Di¬
strikten mit einem Flächeninhalt
von 1150 du , für die Zeit vom
2 . Februar 1911 bis mit 2 . Fe¬
bruar 1917 auf dem Rathaus
hier öffentlich verpachtet.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche sich
im Besitze eines Jagdpasses be¬
finden , oder durch ein Zeugnis
der zuständigen Behörde Nach¬
weisen , daß gegen die Erteilung
des Jagdpasses ein Bedenken nicht
obwaltet .

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsichtsnahme auf dem
Rathaus auf .

Grötzingen , 6 Okt . 1910.
Der Gemeinderat :

Wagner .
_ Kurz , Ratschr.

Berzhausen .
Jagd - Verpachtung .

Am Dienstag
den 25 . Oktober
d. Js . , nachmit -

. tags 3 Uhr . wird' dis Jagd auf Ge¬
markung Berghausen , bestehend in
drei Jagddistrikten mit einem Ge¬
samtflächeninhalt von 1240 du ,
wovon

Distrikt 1 410 du ,
U 393 du ,

.. Ul 437 du
umfaßt , für die Zeit vom 1 . Feb¬
ruar 1911 bis einschließlich 31 . Ja¬
nuar 1917 auf dem Rathause in
Berghausen verpachtet.

Als Steigerer werden nur solche
Personen zugelassen, welche sich im j
Besitze eines Jagdpasses befinden,
oder durch ein bezirksamtliches !
Zeugnis Nachweisen , daß gegen die !
Erteilung eines Jagdpasses keine !
Bedenken bestehen. !

Der Entwurf des Pachtvertrages !
liegt zur Einsichtsnahme bis zum -
Versteigerungstage auf dem Rat¬
haus aus .

Berghausen , 6 . Okt . 1910.
Der Gemeinderat :

Wagner , Bürgermeister .
_ Ringwald . Ratschrbr .

Dauerwüsche .
Ich zahle Riesenprovision. Kein

Reisender versäume sich zu melden.
Lid Nachfolger , Wäschefabrik,

Frankfurt a . Main ,
Erste u . älteste Dauerwäsche-

Firma .

? 2tenl : -8Ur -o8

Pfg-IkouillonMklsö
2 u öouillon - 8llppsn , II ru Komüson ,

„ sileiseligenvlilen , ^ „ 8auoen ugv.
sollt mit «tsm tismsn ^ ^ 661 unö <ism llesurstsm.

Drittln Mälzer MoWrnen ,
sowie hessische Mostähfel sind Montag und Dienstag auf meinem
Lagerplatz hinter der Güterhalle zu billigen Preisen zu haben .

Kart INagner, WelweiiikMel .

IZkkeruüg
traseee «ti » neu » pscUnns

« na rt»» p» ik.»t

Beides sind millionenfach bewährte Wasch - und
Putzmittel von staunenerregender Reinigungskraft.

Gegen die Sammelmarken werden
anerkannt wertvolle Geschenke gegebe».

wozu einladet

Vl-m
lllgeu ur . I Vorraeim i.».

kilUNclulru«.IeUAZ/ 0uI «lM « » U5S

Strsssburg i. k.
reegsinentseginseS. treiburg i . 8 .

Mädchen , welche das Bügel «
gründlich erlernen wollen , können
jederzeit eintreten .

F. Listnger , Bügelgeschäft ,
_ Mühlstr . 1 , 1 . St

Geübte Weißnäherin
empfiehlt sich in u . außer dem Hause

Schillerstr . 8 , Part rechts .
Wohnung zu vermieten.

Auf 1 . April schöne Wohnung
von 3 Zimmern , Badezimmer und
Zubehör zu vermieten .

Brauerei Eglau A . -G.

Neuer Apfelwein im Ausschank
Nlössin ^or zum Meherhof.

Züricher chm.
"

,
' '

u. Mmi

Inh H » » 8 in Vurlsvl » i L .
Fabrik : Werderstr . 6 . Filiale : Hauptstr . 69

(Herrn Kfm . Schindel jr .)

Titl . Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung
zur gefl . Kenntnis , daß ich mein Geschäft obengenanntem
Inhaber als tüchtigen und langjährig erfahrenen Fach¬
mann übergeben habe und bitte , für das mir bisher
geschenkte Vertrauen verbindlichst dankend, dasselbe meinem
Nachfolger gefl . zukommen lassen zu wollen.

Hochachtend 8 . kl » » » IR
i . vietx L ttrrruu .

Auf obiges gerne bezugnehmend , bitte ich titl . Ein¬
wohnerschaft von Durlach und Umgebung , mich in meinem
Unternehmen gefl . unterstützen zu wollen . Durch meine
langjährige Tätigkeit und Erfahrung in der Branche in
Geschäften 1 . Ranges Deutschlands verbürge ich mich für
fachgemäße Arbeit , schnelle Lieferung und billigste Preise .

Hochachtend
färbermeigler .

Heute Samstag , abend :

Iischkotelette.
Heute wieder eingetroffen :

Fst . Fettbücklinge
in bekannt guter Qualität .

Du -kellruttsi
von G . Lieb , Karlsruhe .

Margarine Butter .Baden'
per Pfund 80 H

per Pfund 60 -H
Schweizer-, Rahm - uni> Miinslerkilse

MMeil
Paar 20 H

Braunfchw . Wurstwaren
Effig - u . Salzgurken

Prima Salatöl Liter i H
Essig , bis auf weiteres p . Lir 5 ^

HiMtstr. 50 . nebea Rest . Wrsteaberil .
Selvugekelrerrer

zu haben bei
« . Kühnast. SiMMr . z.

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung) wird morgen
Sonntag ausgehauen .

Emil Baumgärtel ,
_ Kronenstrnße 14

i - i iri sr

Apfelmost,
süßer und Reißer , empfiehlt

G» . z . Kranz.

I ZPeirek»rt«sle1 it
I Pretzftroh
I liefern nach allen Sationen
> Deutschlands
> Lvalü läppert L ko.

ZörüHrl
ist zu haben

! Apfelkuchen
Mandelkuchen
Linzertorte
Hafelnutztorte
Sandtorte
gef . Schneckennudeln

„ Ofenküchlein
Cremeschnitten

und sonst noch verschiedenes Konfekt
empfiehlt

VTMslw LütterUn

Tafelbirnen ,
feinstes Spalierobst

hat zu verkaufen
^ ckvIL Hii » liker ,

Lußstraße 7 .

von der Moltkestr . bis zur Kaserne
eine Stahluhr . Abzugeben gegen
Belohnung

Mottkrstr . 24, 1 Treppe -
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Gänsclebern
werden zu den höchsten Preis rr
angekauii

Karlsruhe . Zähringerstraße 88.

Mm- «. DsrMrrK.

Aiiliger Wööelveriiauf . - -

ovat und rund , mrt
und ohne Türie , rn
jeder Größe , sind" billig ^ u verkaufen bsr

Asel il . Udler S . ZLak, Kzrlsnche,
Essenweinstr . 20 (Oststadt ) .

Hairestelle der elektrischen Straßen¬
bahn Veilchenstraße

Verkaufsstelle Lhr . Ivsitz , Fuhr¬
unternehmer , Aue bei Durlach

dunkelblau,
braun oder
russisch grün
fein lackiert

mit Gumma adern , Porzellangriff.
Z franko jeder Bahnstation zu^ . - . ^ 27 . 5«

ebenso in Hlohrgessecht , weißes
Pedig , zu gleichen Preisen , ohne
Gummi 4 ^ 5 weniger , empfiehlt
H.. kLs ! 8rü!l8,

«m Haiserplah, Kekephon 2241 .
NE ?- Kataloge gratis ! "« k
1 '

2 Dnrtet Ntauklre
zum Grünabsüttern in den Galgen -
ackern in der Nähe der Zünd-
hütchenfabiik hat zu verkaufen

8upp «r , Schlosser,
Wolfartsweier._

Ein gut erhaltenes W » krr » «I
ist billig zu verkaufen.

Äarl Vnhl , Gärtner ,
_ Grötzingerstraße 69 .

8 gebrauchte , gut lranevoclsahige

Weinfässer ,
500 . 470 , 400 Liter haltend , sind
billig abzugeben . Näheres
_ Pfinzstraste 40 .

runde- , 350 Liter
haltend , wegen

Platzmangels billig zu verkaufen
Jägerstratze 56 .

Durch günstigen und billigen Einkauf verkaufe ich nachstehende
Möbel zu folgenden Ausnahmeprsisen : Betten, hochhauptige kompl . zu^ 65 — , Halbfranz , pol . zu 40 — bis 60 .— , lackierte von
^ 25 .— an nach Auswahl. Sämtliche Betten werden auch getrennt ,
mit und ohne Federbetten abgegeben . Eimürigs Schräi ke 8 .—,
lO .— , 16 — , zweit Schränke ^ 10 .— , 20 —

, Spiegeischränke
65 — und 70 — , Vertikows 40 — , Auszug - , Zimmer - und

Küchentische zu allen Preisen, Waschkommoden mit Marmor 35 —,
40 .— , 45 — , Nachttische 4 — , 6 — , Plüschdiwan ./Ä 35 — , sonstige
Möbel besonders billig . Ferner zu Ausnahmepreisen : Nene eiserne
Ainderbettsteilen 130x60 em von 8 . — an vis 14 .— , größere
140x70 ein von 16 . — an bis 20 .— , ferner eine große Partie
Spiegel in allen Größen und Sorten zu allen Preisen extra billig.

Alsdann habe ich einen großen Posten sehr gute Ztsffe als
Herren - Anzvg und Ueberzieherstoffs, sowie süc Damenkleider im Auf¬
träge preiswert zu verkaustn

D S « trrrLA.!LL , Karlsruhe, RudoWraße 12 ,
Möbelhandlnna und Knktionsgsschäft

Zahnärztliche Anzeige.
Von Dienstag , 4 . Oktober befindet sich meine Praxis in

Karlsruhe , Raiserstrafze 22 II .
Sprechstunden 9, — l2 vorm , und 2— 6 nachm.

Sonntags 10—12 Uhr .
In Durlach halte ich im Hause des Herrn Installateurs

Steeger, Hauptstratze 62 II
Sprechstunden täglich von 8—9 vorm , außer Sonntags .

^ .«1. FI » I> 1IK».e !L « L', prrcrkt . Iahrrar 'Zl .

AerzMcher Aezirksverein Durlach
Seir dem 1 . Mai 1910 besteht für die im Bezirk Durlach

wohnenden Mitglieder der Allgemeinen Ortskrankenkaffe Karlsruhe
die freie Arztwahl unter den im Bezirk Durlach ansässigen Aerzten .

Der Mr stand.

MW W iöllMM !
l-erikl Parfüm Zekukerems .
I' ttn86rv1vrunx sämkt . Lederwaren.
SeltuellAlitux- Iirtzin « ,n schwarz
und allen Farben . Dosen von 12
bis 15 vffm erhältlich b lliger.
Ständig aut Lag -r . Engros , Dü-
«als und Wiederverkäufen, in
Durlach und Umgebung halte ich
mich bestens empfohlen . Erspart
Schuh und Held Bitte , machen
Sie eine Probe bei

Asinzkr. W beim neuen Bahnhof

IsmMeli
liebt ein rosiges , jugendfriiches Antlitz
und einen reinen , zarten , schönin Teint .
Aller dies erzeugt
Tteckenpferd-Lilienmilch - seife

v. Bergmann L Ho . , Madeveut
Preis ^ Stück 50 Pfg. , feiner ist der

Lilienmilch Cream Dada
ein absolut sicher wirkendes Mittel gegen
Sommersprossen . Tube SO Psg. ,'r,
beiden Apotheken._

Hin Mädchen,
welches Lust hat . das Nähen zu
erlernen , kann sofort emtrrt^ vet

Frau Karl Schwarz Wtb . ,
Herrenstraße 27 .

Daselbst ist ein gut erhaltener,
zerlegbarer Kinverstuhi zu v r-
kausen .
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smpükstlt kür äsn HsndsRbvrlsi 'F naobZtoksnäs Jrtiktzl ÜU Üns86r8t billigen krtzisen:

Ls,nmvo 11vn,rsn
LsIlb ^ S-bbllNS , primL tziiLiitiit , i» vielen Kllstsrii, 80 cm Kreit V. 45 kt . LII

Lsbb ^ kkilbllNS , >„ imL ljllLlitLt , in vielen Unstern . 130 em Kreit V. 80 ff . LN

L >Il 6 NS,Nl 3 ,, kerrlieke (junlitiit, xrosse Ruster - .̂ usvnlil . . . . v . 50 kt . Lii

^ 3 ,0 ^ SN »Llll :0 llSNlS , liell u . äunkel, §rvs «̂ Naster -stortiment v . 45 kt . Lii

LsNl 4 sNÜS,NSl 1S , gestreikt u. i-Lrriert , stell » . chinliel . . . v . 42 kt . Lii

Hs 14 sr 4 rnvd . PÜML ivsscsteestt « Onnlitiit . V. 45 kt . LN

SollnrSSNllrnoK , vornüxl . (juLÜtLi , 120 cm breit . . . . V. 85 kt . L»

Hsi 4 sr 1)S>NNlvIkOl 1SSNAS , eclittLrliix, äoppelbrsit . . . V. 70 kt »II.
Velours , prim» ljuLlitÄten , tür Kleiber u . Nücke . . . . . V. 50 kt . LN

Ls ^ tzssn ^ s , «Lscsteclit , in grossem kiirkeiisüitiment , 82/87 em br. V. 38 kt LN

Lor 4 sllNX - Lsbb 4 llINS,Sf »S , vvr/.üxl. l)nLl. , IN. 8eiüsnglsnr V. 1 .35 U . »»

Hg .QSU - LsttL0dsr , in iveiss n . tmstix ( 130/180 , 1 10/190,
150 '220 cm ) v . 145 II . -in

V ^eissvLrsir
Veisss riooLVS -roLeutS , es . 70 cm breit , vorriixlicde

stnLlitgt , sclniee ^ visse öleicke . v. 35 kt sn
I ' loollpic ^u .e , ca . 75 em br .. sckäne ljiiLl , xrosse Unstersortimente V. 45 kt ro
v ^ slsss LksiNllSNtzNvIlS in elegLnter .lusrüstnnx . . . V. 45 kt LN

Vorsüzl . Orsbonns u . LIs .4s .Vo1s .ru , voll « i; « >te v 35 kt Ln

Llss -sssr Llg .4s .Vo1s .rus , selir soliäe hnslitst . . . . V. 55 kt LN

Lls -nsdnoll , xebleickt, 150 cm . xut« (juLlität . . . . . V. 75 kk. LN

LsbilNOll - OrSbONNS xesti. , 150 em , vorrnxl . (jiiLÜM . . V. 90 kt LN
Lsttuo1i - Ls .1d1sLnsL , 150 em , Kelle Ware . V. 150 U . LN
Lsttuolr -l - etusu . ISO em , liLsenbleicke . V. 2 .50 U . LN
Lsbi4s .rus .8ts , 130 cm breit , prLcktixe tjllLlitLt , mit 8eiüen - '

glsnr , xrssse .VlnsterLnsivLlil . v . 90 kt Ln
1» srsisu ^ oruIrs .u4tÜOlrsr , iveiss , mit rntem Iliinil . . V. 33 kt LN
Ls -Iblslusu - u Vrs111rs .u4iüolrsr , iveiss nnä zum V. 27 kt LN

Dos üosobükt i-jf von zetrt ab an 8onnksgen VON II —2 Ukn uaebwittüZZ c/6ötlnet.

zreiwillizezeiiemehrIiirllich.
Korpsbefehl

'
.

Kommenden Montag
den 1v . Oktober 191 « ,
nachmittags 422 Uhr be¬
ginnend , findet unsere
diesjährige

_ SchlußAebung
einem noch näher bestimmt

werdenden Objekt statt , wozu
nrs re sämtlichen Mitglieder in
vottslärid . Dienstausrwtung ( Dnl -
lichkioir ) auszurücken haben . Die
S 'gvale z 'nn Antreten erfolgen
in üblicher Weise eine halbe Stunde
no her . Sammlung präzis 4A Uhr
auf dem Marktplatz . Zur Besich¬
tigung dieser Uebung laden wir
hiermit auch unsere tit . Ehren -
und außerordentlichen Mitglieder
höflichst ein .

Das Kommando .
Karl Preiß .

Emil Isele .
Abends von 82 Uhr ab kame-

rad chaflliche Zusammenkunft bei
Kamel ad Mohr zum Ochsen unter
Mitwirkung unserer Feuerwehr¬
kapelle ._

L HurllSi '
,

Heute abend :

ff . Kartoffelwürste mit Kraut
in bekannter Güte empfiehlt Ku4Iol § lllvnsnK .

LchAkWselWsl Jirlach .

GrsMM „ sümili
Ssnntag nachmittag von

4> Uhr ab
gemütliches Beisammelisem

mit Gesellschaft Fidelia Karlsruhe
im Saale zum „ Grünen Hof " .

Der Vorstand .

Montag de» 1V . Oktober ,
abends halb 9 Uhr :

Pmtrljichrs -Pemninililng
in der „ FestvalU

"
. Um zahlreiche

Beteiligung btttrt
Der Schüßenmeiker.

Prima saure

« Är Hrlrlmjl
"

.
Hierdurch beehren wir uns ergebenst anzuzeigen ,

daß wir heute den Betrieb der Gastwirtschaft „ Dun

Ksnlsbung " übernommen haben .
Es wird unser eifrigstes Bestreben sein , durch solide

Geschäftsführung den Zuspruch der werten Gäste zu er¬

langen und zu erhalten .
Wir empfehlen unsere vorzüglich geführte Küche,

prima Lager - und Kaiserbier
aus - er Brauerei Noninger

und nsiunnvins IKvinv .
Wir bitten , uns durch regen Besuch gütigst unter¬

stützen zu wollen und zeichnen
Hochachtungsvollst

jts«? jtssr M sts«.
langjähriger Wirt öes Ludivigshasenec Bürgerbräu .

Durlach den 1 . Oktober 1910 .

Evanget .
Sonnlag 11 Uhr :

8 .
Montag 8 „

Dienstag 82 „

Mittwoch 8 .
i
Freitag 8 „

iFiettag 8' /, „
Samstag 82 „

Beretnshaus
Sonntagsschule .
Bibl . Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gebetsversammlung rur
Frauen u. Jungfrauen ,
Sonntagschulvorbereitg .
Singstunde (gem . Cbor .
Turnen .

Artedenskapelle .
Sonntag 9 Uhr : Predigt u. Abendmahls -

seier .
Sonntagsschu ' e.
Jungfrauenvcrein .
Predigt : Pred .Erhardtt
Singstunde .
Gebetsversammlung .
Jünglingsverein .

MW - « WslÜttM.
Hierdurch mache ich dcm verehil . Publikum , titl .

Herrschaften und Waschfrauen von Durlach . Aue und
Wolfartsweier die M tkeilunz , daß ich die seither von

'
Herrn Moriock betriebene

Waschanstalt im Uschhaus
übernommen habe

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werte Kundschaft
pünktlich zu bedienen . Hochachtungsvollst

L ri « » .

- üsstHkil !
treffen Ende nächster Woche 811^ »

und nimmt Bestellungen entgegen !

^ ICn .tivL' , MM . 1i>. j
NM - Auf Bestellung können '

auch Wagen abgegeben werden .

vr . LoläLQ
'
s ^ LekLoläsr - LLtrakt sä1 ^

"
um Lhige .

'
>

schmack gesüßt ist ein vortreffliches Hausmittel von vielseitiger Wirkung . Es
wirkt bl « trei, »ig - nd und hat sich bewährt bei Rh «« nvati » »n »,s , Gicht , !
Magen - n . Darmstörnngen , Hänrorrhoiden , Leber - « . Gallen¬
leiden , Scha - indel , Katarrhen der Lnfttvege , Verschleinvnng, .
Sntten , Nieren - « . Blasenleiden , in den Wechseljahren , überhaupt bei
allen von verdorbenem Blute herrührenden Krankheiten . Per Fl . 85 4 ) . l

In Durlach allein echt zu haben in der Sdler - Drsgeri « l »« ter .

.. N

. 3
» 8

Montag 82
Donnerst . 8" ,
Freitag 82

JmmaiiuelSkupelle Wolfartsweier -
Sonntag 12 !, Utr : Sonntagsschule .

„ 22 „ Predigt .
Mil üvoch 8b , „ Gebctsversammlung .
Reu - Apoftolische Gemeinde .

(Pfinzstraße 74 .)
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch abend 82 Uhr : Bibl . Vortrag .

Sradr Dnrlach .
StandesSuchs -Auszugt

Geboren r
3 . Okt . : Ernst Theodor , Vat . Johann

Jakob Atz, Schuhmacher.
4 . „ Artur Hermann , Var . Hermann

Bersche , Schreiner .
5. „ Reinhard Friedrich , Vat . Albert

Joief W - ißenberger,Monteur .
EftesÄlietzuug

4 . Okt . : Richard Beyer von Rastatt , ver-
witw . Oberpostassistent , und
Marie Wiihelmine Luise
Marquard von Karlsruhe .

6. „ Wilhelm Lauck von Boders -
weier , Amt Kehl, Bäcker,
und Lina Boseker von hier,
«tellvvbe « i

4. Okt . : Christine geb . Lehberger . Witwe
des Weingartners Christof
Walter , 82 Jahre alt .

4. „ Petrus , Vat . Petrus Faltermeier .
Taglöhner , 12 Wochen alt .

6 . „ Wilhelmine Barbara geb . Sold¬
ner , Witwe des FeldhüteiS
Friedrich Karl Liede,67ßJ a.

LorMchMche Witterung am 9 . Nt.
Meist trüb , Regenfälle , Temperatur

wenig verändert .
Hierzu Nr . 85 de » Amtlichen

Verkündigr »irg » blatte » für de «
Amtsbezirk Vorlach .
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